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"Bekämpfung des schweren Steuerbetrugs ernst nehmen - Haushaltsgesetz konsequent
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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Thomas 
Mütze, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, 
Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Rosi Steinberger, Martin 
Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bekämpfung des schweren Steuerbetrugs ernst nehmen – Haus-
haltsgesetz konsequent umsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die mit dem Haushaltsgesetz 
2017/2018 für beide Haushaltsjahre jeweils 15 neu ausgebrachten 
Stellen für die „Sonderkommission schwerer Steuerbetrug (SKS)“ 
umgehend und im vollen Umfang dafür zu nutzen, die Steuerfahn-
dungsstellen in München und Nürnberg wie vom Landtag beschlossen 
zu stärken und alle Stellen in die entsprechenden Stellenpläne zusätz-
lich aufzunehmen. 

 

 

Begründung: 

Der Landtag hat mit dem Haushaltsgesetz 2017/2018 30 neue Stellen 
beschlossen, um schweren Steuerbetrug in Bayern besser bekämpfen 
zu können. 

Offensichtlich sind aber nicht alle Stellen in den Stellenplänen der 
beiden großen Steuerfahndungsstellen Nürnberg und München ange-
kommen. Insbesondere die neuen Stellen in der Besoldungsgruppe 
A 13 sind nach Informationen der dort Beschäftigen in den aktuellen 
Stellenplänen nicht zu finden. Das entspricht weder der Intention des 
geltenden Haushaltsgesetzes noch bringt es die dringend erforderli-
che bessere personelle Ausstattung der betreffenden Steuerfahn-
dungsstellen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Mütze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/20358 

Bekämpfung des schweren Steuerbetrugs ernst nehmen - Haus-
haltsgesetz konsequent umsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatter: Thomas Mütze 
Mitberichterstatter: Wolfgang Fackler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 
185. Sitzung am 21. Februar 2018 beraten und für e r l e d i g t  
erklärt. 

Peter Winter 
Vorsitzender 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe 

ich nicht. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. – Eine Stimmenthaltung vom Kollegen. 

Entschuldigung, ich hätte noch nach Stimmenthaltung beim Kollegen Muthmann (frak­

tionslos) fragen müssen. Ich halte das für das Protokoll fest. Damit ist es also be­

schlossen, dass die Voten übernommen werden, mit einer Ausnahme, nämlich der 

des Kollegen Muthmann. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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